
Schweizerische Gesellschaft für Wildtierbiologie (SGW) 

 

Symposium: Nach dem Atlas ist vor dem Atlas 

 

 

      

 

Inhalte und Ziele des Symposiums  

Jetzt liegt er frisch gedruckt vor, der „Atlas der Säugetiere. Schweiz und Liechtenstein“.  

Ausgewiesene Säugetierkundlerinnen und Säugetierkundler haben die Verbreitungskarten erstellt 

und die Texte geschrieben. Viele freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lieferten unzählige 

Daten für den Atlas.  Ihre wertvolle Mitarbeit sollte für die nächsten Jahre gesichert werden, denn: 

Nach dem aktuellen Atlas beginnt schon die Arbeit am nächsten Atlas. An der Tagung berichten 

Mitarbeiter der „Arbeitsgruppe Atlas“ über die wichtigsten Ergebnisse, zeigen allfällige Lücken auf 

und informieren über Pläne für die künftige Arbeit und beantworten Fragen. 

Eingeladen sind alle Naturfreundinnen und Naturfreunde, die sich für die einheimischen Säugetiere 

interessieren, unabhängig davon, ob sie sich für den aktuellen Atlas engagiert haben oder nicht. 

 

Datum:  Samstag, 23. Oktober 2021, 10.15 Uhr 

Ort: Saal B12, neben dem Bündner Naturmuseum, Chur 

Kosten: CHF 25.—p.P. inkl. Apéro mit Imbiss 

Programm 

10.15 Uhr Begrüssung: Dr. Ueli Rehsteiner, Direktor Bündner Naturmuseum 

10.30 Uhr Nach dem Atlas ist vor dem Atlas. Die wichtigsten Ergebnisse und Folgerungen 

  für die zukünftige Arbeit. 

  Prof. Roland F. Graf, Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Wädenswil 

11.00 Uhr Wo liegen die Informationslücken bei den Fledermäusen? 

  Dr. Hubert Krättli, Geschäftsführer Koordinationsstelle Fledermausschutz – Ost,  

  Zürich 

11.30 Uhr Neue Erkenntnisse und alte Lücken bei der Verbreitung der Insektenfresser und Nagetiere. 

  Dr. Jürg Paul Müller, Science & Communication GmbH, Chur 

12.00 Uhr Allgemeine Diskussion 

12.30 Uhr Apéro mit Imbiss 

 

Anmeldungen bis 22. Oktober 2021 unter: www.naturmuseum.gr.ch, Event 'Symposium Säugetieratlas' 

Aufgrund der behördlichen Vorgaben gegen Corona gilt im Saal B12 eine Zertifikatspflicht für 

Personen ab 16 Jahren. Beim Eintritt sind ein gültiges Corona-Zertifikat und ein Personalausweis 

vorzuweisen.  

http://www.naturmuseum.gr.ch/

